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Presseinformation 29.11.2021 

 

Veränderungen im Vorstand der BfH 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung 2021 der BfH gab 
es Veränderungen im Vorstand: als neue stellvertretende 
Vorsitzende wurden Daniel Kullig und Andreas Langbehn 
jeweils einstimmig gewählt. 

Dieter Sellmann und Dr. Frank Schoppa, beide 
Gründungsmitglieder und bisherige Stellvertreter, traten 
nicht mehr an. Neu in den Vorstand wurden die Beisitzer 
Dr. Madeleine Austinat und Julian Vonnekold gewählt. 

 

Rücktritt und Dank an Bürgermeister 

Unser Bürgermeister Dieter Sellmann beendet seine Amtszeit vorzeitig am 01.12.2021 und macht 
damit 16 Monate vor der nächsten Kommunalwahl den Weg für einen Generationswechsel frei. 
Während seiner gesamten Amtszeit ist Dieter Sellmann mit großem Engagement für das Wohl der 
Gemeinde Haseldorf eingetreten. Dafür danken ihm die Fraktion und die Mitglieder der Freien 
Wählergemeinschaft Bürger für Haseldorf (BfH) und wünschen ihm und seiner Familie für die Zukunft 
alles Gute und viel Gesundheit. Als neuer Kanditat der BfH soll Herr Daniel Kullig im 
Bürgermeisteramt folgen und den erfolgreich begangenen Kurs für die Gemeinde fortsetzen. 

 

Rücktritt Stefan Biermans 

Um die Kandidatur von Daniel Kullig bei der Bürgermeisterwahl zu ermöglichen, musste erst ein 
Gemeindevertreter der BfH zurücktreten.  
Stefan Biermans – Gründungsmitglied der BfH, Gemeindevertreter und Beisitzer im Vorstand – hat 
zum 01.12.2021 seinen Rücktritt als Gemeinderatsmitglied erklärt, um das Nachrücken von Daniel 
Kullig möglich zu machen.  
Großen Dank sprechen wir Stefan für diesen Schritt aus und danken auch für sein großes 
Engagement in den letzten Jahren in der BfH, in der Fraktion, in den Ausschüssen und im 
Gemeinderat. 
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Unser Bürgermeisterkandidat  

Unser Bürgermeisterkandidat ist Daniel Kullig, 47 Jahre alt, 
verheiratet, 2 Töchter, die 18 und 20 Jahre alt sind. Daniel Kullig 
wohnt seit 20 Jahren mit seiner Familie in Haseldorf. 

Nach seinem Abitur machte er eine Ausbildung zum Groß- und 
Außenhandelskaufmann. Anschließend arbeitete er 10 Jahre als 
Ausstellungsleiter in einer Badausstellung. Vor 16 Jahren wechselte 
er in die Industrie und arbeitet jetzt als Key Account Manager in 
Norddeutschland für einen großen Armaturenhersteller. 

Direkt nach der Gründung hat er sich der BfH angeschlossen, um sich hier politisch zu engagieren.  
Bis jetzt ist er bürgerliches Mitglied im Bauausschuss und für die BFH Mitglied in der 
Verbandsversammlung des Schulverbandes der Gemeinschaftsschule Moorrege. Im Schulverband 
der GemsMo engagiert er sich unter anderem auch als Finanz- und Bauausschussvorsitzender und als 
Mitglied der Planungsgruppe ist er maßgeblich an der Planung des Neubaus der Gemeinschaftsschule 
Moorrege beteiligt. 

Für die Zukunft von Haseldorf hat Daniel Kullig klare Vorstellungen. 
 
„Es kommt nicht nur darauf an, was der Bürgermeister möchte. Der Bürgermeister ist kein 
Einzelkämpfer. Ich sehe mich selbst als Teamplayer, ich bin ergebnisorientiert, team- und 
kommunikationsfähig und kann mich schnell auf neue Situationen einstellen.“ 
 
Er möchte als Bürgermeister die begonnenen Projekte, wie zum Beispiel die Erweiterung der KiTa, 
den Neubau des Multifunktionszentrum, die Errichtung eines Gewerbegebietes, die Erweiterung 
der Feuerwache weiter vorantreiben und zeitnah mit der Umsetzung starten. 
 
„Wir müssen alle mehr miteinander reden und Verständnis für die jeweilige Position des anderen 
zeigen, Kompromisse statt Konfrontationen suchen. 
Gemeinsam werden wir uns den Herausforderungen stellen und es schaffen!“ 
 


